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mäßige Stimmung.- 
Nm. Weiher Correcturen; weiter an Therese. 
Zum Nachtm. V. L.; sie blieb im Gespräch mit Lili und mir, bis 1, 

ich begleite sie im Auto heim. 
Lese Bettelheims Balzac u. a.- 

28/12 Vm. Carl Costa; um doch womöglich noch für Zsolnay „Traum- 
novelle“ zu erwerben. 

Dictirt Briefe; Roman.- 
Zu Tisch Ruth L. 
Abd. bei C. P.; mit ihr Kino (Pat und Patachon, Musikanten) mit 

ihr Pohl genachtm.- 
29/12 Früh Hr. Ciffrin, aus Haifa, mit Empfehlung von Kerr; wegen 
Mitarbeit etc. für einen Tempel of dram, art of music auf dem Karmel. 
Berichte über pol. Zustände in Palästina.- 

- Neubaugasse; „Walter u. Engel“, wo schon Lili und V. L.;- der 
Onkel V. L.s (Filmmann) liess mir einen Film (ganz gut) die rothe 
Maus vorführen (will einen Film von mir). 

- Nm. weiter an Badner Novelle.- Weitre Verscorrecturen 
Weiher.- 

Abd. H. K. bei mir.- 
30/12 Blumen für Neujahr besorgt: Frau Dr. Menczel, Paula Schmidl, 
V. L„ H. K„ C. P. 

Beim Zahnarzt (Dr. Peter).- 
Bei Hofr. Eisenmenger. Marton. Conferenz über den Filmvertrag. 
Zu Tisch V. L. bei uns (sie hatte mit Lili Besorgungen gemacht, und 

war bei Heller mit C. P. zusammengetroffen). Nachm.-Gespräch mit 
ihr. 

Nm. Weiher Verse gefeilt. 
Z. N. Vicki und Mimi, Hofr. Pollak und Schwester. Gespräche über 

Lebenswerth, Verantwortung, Differential- und Integralrechnung, Re- 
lativitätstheorie;- mit allerlei Humoren. 

Las dann einen vortrefflichen Aufsatz Vickis über den Zauberberg. 
31/12 Vm. tel. mit Molnar, über amerik. Filmvertrag.- 

Dict. Briefe, aphoristisches.- 
Kolap zu Tisch wie gewöhnlich. Frl. S. klagt ihr über die Unmög- 

lichkeit zu Lili ein Verhältnis zu gewinnen und schiebt die Verschlech- 
terung ihrer Stellung, insbesondre bei Frau Dr. M. zum Theil O.s Ein- 
fluss zu - 

Frühlingswetter und Sturm. 
Von C. P. Cyklamen.- 


